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Ka r l sruh er
! Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Isro. 8 . Donnerstag den 26. Januar » 826.

! Mit Großherzogl ! ch Badischem gnädigst » » Priviltgio »

Bekanntmachung .
Die Hausbewohner werben allfqefordert , die l ' rotmr , vor ihren Häusern jeden Taq von Eis und

Schnee zu reinigen , oder solche mit Sand so zu bestreuen , damit man ohne Gefahr , darauf gehen kann .
Man erwartet , daß dies« Anordnung strenge befolgt werde , dg ein Jeder die Nothw ndi keil derselben

selbst einsehcn und es daher nicht darauf ankommen lassen wird , daß man ihn durch polizeiliche Strafen
zu etwas nöthige , zu was ihn sein eigenes Gefühl und Einsicht von selbst auffordern must .

Karlsruhe den » 6. Jänner 1816 . ?**%£& £ * 1
Großherzogl . Polizep - Direktion . M

Bekanntmachungen .
(r ) Karlsruhe . sAufforderung . j Da die

Wittwe des verlebten Handelsmann Friedrich Gesell
Later , einen Schuld - Nachlaß - Vergleich dahier in

! Antrag gebracht hat , so werden sammkliche unbekann -
| *ro Gläubiger des gedachten Gesell hiermit aufgefor -
^dert > ibre Ansprüche an die Verlassen , chafes - Masse
/Dienstag den > 4 . Februar d . I . Vormittags 8 Uhr
i dahier zu liquideren , und über den angebotenen Ver .

gleich sich zu erklären , widrigenfalls sie seiner Zeit ,
wenn eine Ganlmäßigk . it der Masse sich zeigen
« ürde , von dieser ausgeschlossen werden sollen.

! Karlsruhe den 1 » . Jänner 1826 .
Großh . Stadtamt

(z ) Karlsruhe Aufferd - rung .] Eine , den
Hofralh Kaufmännischen Erben unter Pfleg¬
schaft des verlebten Hofraths - Kanzlisten Kaufmann
von der KontriburionshaUpkverrechnung dahier , un -
lerm 24 . Map « 797 sub Nro . 247 . ausgestellte
Original . Schuldverschreibung , ist in Verlust gerakhen .
Auf Antrag der Betbeiliaten wird der gegenwärtige
Znnbabcr jener Schuldverschreibung aufgefordrrt , seine
Ansprüche darauf dabier innerhalb Z Monaten anzu .
weiden und auszufübren , widrigenfalls auf Anrufen
der Betheiligten nach Verfluß jener Zeit die Urkunde
für kraftlos erklärt werden soll.

Karlsruhe den r8 Deccmber 1825 .
Großherzogl . Stadtamt .

„ Kauf . Anträge .
( a ) Karlsruhe . sEchreibmaterialien - Lief»,

tttng,] Di « Lieferung des jährlichen Schreib - Ma »
tnialiin « Bedarfs für dir Kanzleij . des. Großherzogl .

Ministern deS Innern , in beiläustq ljo Riß Con -
tept - , weiß Schreib - , Post - und Velin - Papier ,
nebst einer Quantität Packpapier , Federn , Siegellack
und Bstpstift bestehend , soll im Wege der Soumtssi 'on
einstweilen auf t Jahre begeben werden . Die Liebha¬
ber hiezu wollen die Proben mit Anzeige der Preiße
innerhalb 4 Wochen bei Unterzeichneter Stelle «inrri »
chen. Karlsruhe den , 7 . Jänner rstrb .

Aus Auftrag die Qberrevision des Großhetzzvgl »
Ministerii des Innern .

sr ) Karlsruhe . jHausverkauf . j Das Staats »
rath Stöß « risch « HauS in der Waldstraße Nro .
10 . nebst schönem Garten ist auS der Hand unter an¬
nehmlichen Bedingungen , welche bei dem jetzigen
Hauseigenthümer zu erfahren sind , zu verkaufen .

Karlsruhe den 21 . Januar » 8r6 .
( 2 ) Karlsruhe . fFreiwillige Versteigerung .]

Da der Unterzeichnete das Gasthaus zum Kaiser da¬
hier , käuflich an sich gebracht hat , so ist er gesonnen ,
folgende Gegenstände künftigen Monat den 6 . Febr .
Nachmittags r Uhr im Haufe selbst in freiwillige ,
öff. mliche Steigerung zu bringen , alS :
1 ) Ein neue» dreistöckiges , masiverbauteS in der langen

Straße an der Ecke der Adlerstraße , in der besten Gr ,
gend der Stabt gelegenes Haus , welches enthält :

*) zur ebenen Erde eine geräumige Wirthsstubr ,
die auch gut zu einem Laden mit Comptoir ein¬
gerichtet werden kann ;

b) in der oberen Etage 4 geräumige Zimmer mit
einer auf die lange Straß » und di« Adlerstraß «
gehenden Altane , Küche und Holzplah ;

c) im dritten Stock ebenfalls 4 Zimmer , Küch«
und Holzplatz .



*

d) zwei sichtraumeEpeicher , und einem durch da -
ganz « Fundanienk de » Hause - ziehenden gewölb¬
tem Keller , wobei noch dem erst wird , daß für
ixbi Etage in dem dreistöckfaen hinlern Anbau ,' Platz für " 5 MeeS Holz «nrhallen ist .

») Ein alle - , ebenfalls in der lanqen Straße , dem
neuen gegenüber liegende - Haus mir neu erbauten ,
bequem eingerichtete » , niit einem gewölbten Keller
und wir allen dazu gehörigen Geräthschasten Verse,
hene Brauerei , mit allen ihr, « Gerechtigkeiten nebst
beiläufig 40 — 50 Fuder in Eisen gebundene » gut
kondinonirten Fäßern .

Die Gebäude können alle Tage eingesehen « er¬
ben , und auswärtige Steigerungslnstige belieben sich
mit Vermögenszeugnjssen « u- zuweisen . Die Steige -
runqSdedinqungen werden am Tage der Steigerung
bekannt gemacht . Heinrich Hembrrle .

(3 ) Mühlburg . sPferdeversteiqerung 1 Mon¬
tag den 30 . b M . Nachmittags r Uhr , « erden in
dem Krappfabrikhof dahier , 7 Stück gute brauchbare
Zugpferde gegen gleich baare Bezahlung öffentlich ver «
steigert , wozu man die Liebhaber höflich einladet .

Mühlburg den 16 . Januar 18r6 . . ,
szi Karlsruhe . lWein feil ] Aus einem

hiesigen Privatkeller sind mehrere Fuder rein zehalt . ncr
Mein , > 8 >8 und 181Y Gewächs , bestehend in Dur -
bacher , Dürkheimer , Weyerer , und llngsteiner ,
zu billigen Preißen zu verkaufen . Küfermeißer H i fl t
im innern Zirkel gibt hierüber nähere Nachricht .

Pachtanträge und Berleihungen .
kogis - Berleihunge

'n in Karlsruhe .
Im innern Zirkel Nro . > 4 . sind im mitt 'ern

Stock 7 Zimmer , > Alkof , 1 Küche, - » Speis -
und > Speicherkammer , ferner Stallung für 4 Pferde ,
öiemisr für r Chaisen und Holzstall auf den rz
April zu vermiekhen . .

In der langen Straße im Hause deS vcrstor '
denen Handelsmann Bürge ist im mirklern Stock
« in Logis zu vermietben , bestehend in 3 Piecen ,
Küche , Holzplaz und Keller rc . auf den rz . April
zu beziehen , daS Nähere kann bei Hvfkürschner Kel¬
ler vernommen werden .

In der Durlacherthorstraße Nro . 75 . ist sin
LogtS auf d,n 13 . April zu vermiekhen bestehend in
drei Zimmern , Küche , Keller , Holzremis und son¬
stigen Bequemlichkeiten , Und im Hintergebäude ein
LogiS sogleich zu beziehe» .

Bei Gottlieb E r p l t6 1 n in der alten Waldstraße
Nrv . 13 . ist für einen ledigen Herrn ein Zimmer
mit oder ohne Möbel zu vermiekhen und sogleich zu
beziehen.

Im Haufe Nro . Z . in d«r alten Adlcrstraße ist
»intapezirteS Zimmer mit » der ohne Bett und Mö¬
bel zu vermiekhen.

In der alten Waldstraße Nro . 18 . ist ein » Woh »
yung zu ebener Erde , bestehend In einem Zimmer ,Alkof . anstoßende Kammer , Holzpkatz ohne Möbel
an «inen ledige » Herrn sogleich oder auf den rz .
April zu vermiekhen .

In Nro . zr . am Eck der katholischen Kirche ist
«in Dachlogis für eine stille Haushaltung zu vermie -
then , bestehend in Smbe , zwei Kammern nebst
großer Küche , und kann auf den «Z . April bezogen
« erden .

In der fangen Straße ist ei » schön möblirte «
Zimmer vornenherauS mit z Fenstern an einen ledige»
Herrn zu vermiekhen . Da « Näher « erfährt man im
Comptoir dieses Blatte - .

In der langen Straße Nro . 98 . nächst der Her «
renstraße ist «in LogiS in r Zimmern und Hinterkam¬
mer , Küche nebst Keller zu verleihen , und auf den
rz . April zu beziehen , auch kann eine Ladeneinrich¬
tung gemacht werben

Im Haus Nro . , 30 . der langen Strasse am
ehemaligen Mühlburqerkhor «st der r . Stock zu ver ,
miethen , bestehend in 5 bi- 6 tape >irten Zimmern ,Küche und verschlossener Speicherkammer » gewölbten
Keller , Theil am Waschhaus ', Holzremis ,u 8 Mäß
Holz , großen Hof und Garten zum Waschlrvcknen ,auf den rz . April zu beziehen. Das

'
Rähere erfährt

man bei Hofschlosser Rau .
In der Erbvrinzenstraß « Nrv . » 8 . ist sogleichrin heizbares Zimmer mir oder ohne Möbel fürein« einzelne Person zu vermielben .
Zn der Akademistraße Nrv . Zr . ist ein LogiS zuvermiekhen , bestehend in fünf Zimmern , wovon Z

heitzbar sind , Alkof , Magdkammer , Küche , r Spei »
cherkammer « und sonstigen Bequemlichkeit .

Bei Isaak Aro » Ettlinger , KronenstrllßeNro . 5 . ist ein Logis im Hintergebäude , bestehendin r Zimmer , Speicherkammer , Küche , Holzplatzauf rZ . April zu vermiekhen .
Bei Bäckermeister August Hafner in der kan»

gen Straße Nro . 54 . ist ein Logis zu vermiethr »und bis zum 23 . April zu beziehen .
Im Ldesdor Oele nheinzi scher » HaufeNro . rz in der Zährin zerstraß « ist im Z Stock ei»

Logis von r tapezirken Zimmern , nebst Alkof und
Küche , Holzlager und sonstigen Bequemlichkeiten aufden rZ . April zu verleihen .

In der Blumenstraße Nro . ti . ist ein heitzbare«
Zimmer hinten hinaus auf den rz . April zu vermiethe ».

In Nr, . , 34 heim ehemaligen Mühkburgerthor
ist der 2 Stock rntweber im Ganzen oder in r Thei «
iea zu vermiekhen , bestehend in 5 Zimmern , * Kü¬
chen , 2 Dachkammer » , Waschhaus , Keller , Holz »
platz , und kann auf den uz April bezogen wrrden .

Ja Nro. >0 . in der alten Kronenstraße ist im
Hinterhaus ebener Erd» ein Lvgir zu verleihen , fc*» .



stehend in rin er großen Stube , große« Küche nebst
Holzstall auf den rz . April zu beziehen .' In der neuen Herrenstraße Nro . 52 . gegenüber
von dem Garten Ihrer Hoheit der Frau Markgräfln
Friedrich , bei Heinrich Bauer , ist eine Wohnung im
zweiten Stock zu verleihen , bestehend in 2 Zimmern ,
Alkof , Küche , Keller , Hofzremis auf den 23 . April
zu beziehen .

In der langen Straße , dem Rappen gegenüber ,
sind auf den 23 April i bis 3 Zimmer mit oder ohne
Möbel zu vergeben , das Nähere ist bei Herrn
LippS zu erfragen .

Auf dem LudwigSplatz Nro . 21 . sind im zweiten
Stockwerk 4 Zimmer famml Alkof , Küche , Dach¬
kammer , Speicher , Keller , Holzremise , Antheil am
Waschhaus , auf Verlangen auch Stallung und Chai¬
senremise , ferner der ganze drilte Stock . bestehend in
9 Zimmern famrat Alkof , 2 Küchen und allen an¬
dern vorstehenden Bequemlichkeiten , theilweise oder
ganz » auf den 23 . April zu vermiethen .

In Nro . >3 » . am ehemaligen Mühlburgerthor
ist der 3 . Stock zu vermiekken , bestehend in 6 bcitz-
baren und tapezirten Zimmern , nebst Alkof , Küche ,Keller , Speicherkammer , Hvlzplatz , Theil am Wasch¬
haus , Speicher und Garten zum Wafchkrocknen ,Und kann auf den 23 . April bezogen werden .

Bei Präzeptor WagnerS Wittwe , in derZah -
ringerstraße Nro . 4 l . ist ein Logis von 3 Mansarten -
zimmern , Alkof, Küche und Keller auf den 23 April ,Und ein möblirteS Zimmer sogleich zu vermiethen

In der neuen Kreuzstraß « Nro . »6 . ist der gan »
ze

' mittlere Stock zu vernriechen , und kann aus den
33 . April bezogen weibea .

Im inner » Zirkel Rro » 4 eine 3 >eppe hoch ,
find r kapezirte Zimmer , jedes mit einem Feast .r ,
eins den 1 . oder 23 April zu vermiethen .

Ja Nro 17 der langen Straße 2 Stiegen hoch
vorne « heraus sind 2 Zimmern , wovon eines heiz¬
bar ist , nebst Küche und sonstige Bequemlichkeit ,
für «ine kleine Familie oder für ledige Herrn mit oder
phne Möbel auf den 23 . Januar zu vermiethen .

In der Zähringerstraße im Hause Nro . 6 ist
der zweite Stock , bestehend auS vier Zimmern , Kü¬
che und den weitern damit verbundene « Bequemlich¬
keiten » entweder ganz oder Thellweif « auf den rZ .
Jänner zu verleiben .

In der Amalienstraße Rro . 7 ist rin tapezicteS
heitzbare « Zimmer , mit oder ohne Möbel , sogleich
pi vermiethen .

In der Amalienstraße Nr « 11 . ist «in LogiS ,
btstrhend in * Zimmer » , Küche , Keller , Speicher -
kammer und gemeinschaftliche « Waschhaus zu vermte ,
then , und kann auf den 23 . April bezogen werden .
Das Näht « Ist im Hintergebäude «den «» Erd « t «
«rfragen .

Bekannt mach « n g t ».
( 1). Karlsruhe . ( Anzeige .j F ^ nstqeläutecteS

Lampenöhl , eingener Fabrik , vcrkasife ich h a kr.
Per # , und dq ich nunmehr di« Ei zrichtung getroste«
habe , jeden beliebigen Auftrag darauf auSführen zu
können , so verbinde ich hiermit die w -ifere Anzeige
für die Herren Kaufleute , haß ich denjenigen , welch«
ihren Bedarf von diesem Oehle von mir zu beziehen
gcneigt sind , jederzeit den billigst möglichen Preiß
stellen werde . August Hofen an « .

(i > Karlsruhe . (Anzeige : j Es sind mehrere
Validnsa nebst einem sehr bequemen Schreibtisch zu
verkaufen ; das größere Volifere hat acht Schuh in
der Höh« , so wie in der Länge , und ist geeignet , an
jede freie Wand gestellt zu werden , wo sagt daS
Ĉomptoir dieses Blattes . .

( , ) Karlsruhe . ( Gesuch .) ES suchbjeman¬
den «in oder zwei , junge Leute künftigen April in
Kost und Logis aufzunehmen . Naher « Angabe « r-
ihcilt das Comptoir dieses Blattes .

( « ) Karlsruhe . ( Dienstgesuch .) Ein Mäd¬
chen, das in - allen häuslichen Arbeiten , als im Nä¬
hen , Bügeln , Waschen , Stricken ec. gut erfahren
ist , wünscht auf Ostern «ine Stelle als Ktndsmad »
chen zu erhalten . Bei Mehlhändler Kegel in der
lange « Straße ist das Nähere zu erfahren .

Fremde vom 20 . bis *4 . Jänner .
In verschiedenen hiesigen Gasthäusern . .

2m Varmstibt « r H » s. Hr. Baron v. Walb -
« er von Mannheim. Mad . Curier von Toimar . Hr.
Huth , Kausm. von NeufrelstLdt. Hr. Dürr , Kauf» ,
von Lahr . Hr. «. Sayling , M -jor von Bruchsal.

3w Erbprinz « » . Hr. Irian, K -ufm. von Saar¬
brücken. Hr. Hirzel , Part, von Berlin . Hr. Hang ,
Wedizinalrath mit Familie von Rastatt, Fr fr. ». Wes-
senberg v,a Frankfurt.

Im gvldnen Hirsch . Hr. Thieme , Schauspie¬
ler von Amsterdam .

3 « goldnen Kreuz . Hr. Prler« , Kausm. von
Frankfurt. Hr. Leub« , Kausm. von Augsburg. Hr.
Mürck , Kaufm . von St . Blaste «. Hr . Eberlin , Post -
Praktikant v«n Lahr. Hr. Unger , Kaufm. von Frank¬
furt . Hr . Grauman«, Kaufm. von Lahr . Hr. Aimmer,
Kauf« , von Heidelberg Hr . Speyerer , Kaufm. von da.
Hr . Eisner , Kauf« , von Frankfurt.

Imgotdnen Ochsen . Hr, Main», Kaufm. von
Lhun . Hr. Siegel« , Kaufm. von Pforzheim. Frevfran
von Wred « von Mannheim .

3 mRapp 1 n . Hr. Niemand, Kaufm. von Speyer .
Hr . Flarchinger , Forstpraktikant daher . Hr. Breis ,
Architekt von Rappenau.

3m Siitter . Hr . Rührig , Kaufm. von Wabern ,
Hr . Zahn , Kaufmann von Schwieberdingen. Hr. Kurz,
Kaufm. von Reutlingen.



Im römisiben Kaiser . Hr . Plattwann . Amts -
Assessor von Bruchsal . Hr . Pfister , Pcsthaller von Berg¬
zabern . Hr . Nolding , Partikulier daher .

Im schwarzen Bären . Hr . Quack , Aaufm.
von Nyinwegen . Frau Geheimerälhin von Stetten von
Rastatt .

In der Sonne . Hr . Stadler , Kaufmann von
Staufen . Hr . Gürtler , Kausm . von Bruchsal .

Im Waldhorn . Hr . d'Haytel , « aufm , von Linr.
3m Jähringer Hof . Hr . Neckcrmann , Part ,

von Distelhausen . Hr Basler . Kaufm . von Neckarsteinach .
In Privatbäuser . Hr . Hohenemser,Banquier

von Mannheim . Frau Doctor Suhany von Gernsbach.
Dlle Holtz von Hockenheim Mab . Stein von Hobeneck .
Fräulein Wolf von Heidelberg . Hr . Wagner , Verwalter
von Reufreistedt .

Predigt .
Bei Hofbuchbinder Aeuner ist für y kr. zu

haben : „ die Nacht ist vergangen , der Tag ist ge¬
kommen , Advenlpr - dig über Rom . ' Z, 12 . gehalten
zu Schriesheim den 27 . November » 8*5 von
I L Erb , evangelischem Pfarrer . Der Erlös ist
als Beitrag zudem Schulhausbau der katholischen
Gemeinde zu Schriesheim bestimmt .

"

Lückenbüßer .
_

Die Burg Stolzeneck am Neckar.
Es lebte zu Kaiser Ottos Zeiten , auf Felsen

« nd von den wildesten Bergen umgeben , tu einem
Thale , wo sich tie waldigen Anhöhen bis zu den
Wolken erheben , auf seinem Schloße Erich von
Stolzeneck . Die Kreuzzüqer nabken , und , vom
feurigsten Geiste beseelt , wollte all . s mit Erich zie¬

hen , denn Erich war weit und bre »t für einen bra¬
ven Ritter bekannt . Adel hart von Wolf rat .
feil , der für einen edel » Jüngling .mit , und schon
manchen Lorber errungen hakte , obwohl er noch nicht
über rz Jabre alt war — diesem und seinem Weibe
übergab er das Schloß in Verwahrung , und eilte
dann nach zärtlichem Abschiede von seinen Gkiikbttn
mit feiner eigenen und seiner Freunde Schaar davon .
Sie zogen über Tbäler , Felsen und Gebirge , als sie
am Abende des Tages in eistgcr Entfernung ein
Schloß mit erleucht ten Zinnen erblickten . Mit ra¬
scherem Schrille giengen sie vorwärts , obwohl sw
sehr « müder waren . Man gelangte durch einen Fel -
fenpfad vor eine starke Zugbrücke . Einigemale pochte
und rief man vergebens ; endlich wurde di« Zu >,brücke
hcruntergclaffen , und einige Ritter mit Kerzen stan¬
den vor ihnen , fragten nach ihrem Namen , und
luden unfern Ritter mit seinen Leuten freundlich ein.

in ihrem Schloße Platz zu nehmen . Man speiste ,und legt » sich schlafen. Des Nachts hörte Erich
plötzlich ein fürchterliches Schrcycn . Es stürmten
auch sogleich Leute von ihm herein , und verkündigten ,
daß sie anqefaUen und gemordet würden . Erich war
augenblicklich eutschlosscn , der Gefahr entgegen zu
gehen . Nach hartem Kampfe und Vergießung vie¬
les Blutes hatsg Erich die Räuber — denn es wa¬
ren nur Räuber , kainc Ritter , welche die Burg be¬
wohnten — in das Schloß zurückgctricben Sie
ganz zu besiegen , war er zu schwach . Biele seiner
Leute waren verwundet , wir er selbst .

Dennoch setzte er die Reise fort . Nach vielen
Wochen und Menden stießen sie auf die Sarazenen .
Gleich anfänglich wurden sie von diesen mit vielen
vergifteten Pfeilen begrüßt , so daß eine , große Nie¬
derlage unter ihnen angerichtet wurde . Erich selbst
bekam noch mehr Wunden , als zuvor . Sein treuer
Waffenträger fiel an seiner Seite . Gewiß waren fl»
verloren gewesen , wenn nicht Graf Gleichen
ihnen zu Hülfe gekommen wäre . Er warf zwar di»
Sarazenen nicht völlig nieder , doch hielt er sie s»
fange ab , bis Erich sich zurückgezogen halte .

'
Jerusalem wurde erobert . Alle Ritter kehrten

in ihr Vaterland zurück , so auch Erich von Skol -
zencck . Aber wie fand er Stolzeneck ? — seine Ge -
malin kodt , seine Burg zerstört , kein« Spur von
Adelbark .

Maria von Hohenburg , dies war der Name seiner
Gemahlin, ' eine verständige zarte Frau , war sehr be¬
kümmert gewesen um ihren Gemahl , Adelhart batte
sich Herr der Burg geglaubt , hatte Erichs Schwester ,der Elisabeth , feine Hank geboten , und , als diese
sich geweigert harte , sie in einen Thurm werfen las¬
sen. Di . se und ähnliche Vorfälle hatten Marien in
das Grab gestürzt .

Noch ließ der stolze Adelhart die Elisabeth im
Gefängnisse fragen , ob sie seine Hand annehmen ,od . r Hunger » sterben wollet Aber Elisabeth starb
nicht vor Hunger , denn ein Rabe brachte ihr täglich
Speise . So fand Erich seine Schwester . Sie er¬
zählte ihrem Bruder alle« , und kaum hattf sie aus¬
gesprochen , so kam Adelharl mit seinem Gefolge .
In dem Augenblicke , wo er Erich anstchiig wurde ,siel er über ihn her . Drep Schwerter Hoden sich zu¬gleich über seinen Kopf , als tausend Raben angeflo¬
gen kamen , und ihm und seiner Schwester durch da »
schn . lle Aushauen der Augen ihrer Feind « das Leben
retteten .

Glücklich « nd vergnüg « lebt « der Ritter mit
seiner Schwester noch eine lange Reihe von Jahre ».

- E. H.

Verlag und Druck der 8 . 8 - Müller '
sche n Hofduchdruckerey,


	[Seite 31]
	[Seite 32]
	[Seite 33]
	[Seite 34]

